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Titel Ohne Wasser geht es nicht

Inhaltsangabe
In der Darstellung der Schöpfungsgeschichten soll die Bedeutung

des Wassers deutlich werden. 
Verfasser Jürgen Grote
email pfarramt@kirche-in-elbe.de

Lied: Guten Tag ihr seid willkommen 
Gebet

Lied: Gottes Liebe ist so wunderbar

Erzählung von der Schöpfungsgeschichte (Mischung aus Gen 1 und 2)

Mit dem Lied: Du hast uns deine Welt geschenkt

Einstieg: Liedvers: Himmel und Erde

Gott wollte eine Erde machen. Darauf sollte ganz viel schönes sein: hohe Berge, grüne Wiesen, ganz 
viele Tiere, Blumen und Bäume und der Mensch sollte dort leben. Jeder sollte seinen Platz haben auf 
dieser Welt.

Das wichtigste aber war das Wasser. Also hat Gott sich gedacht: ich mache zuerst das Wasser.

Große Plastikplane stellt das Wasser der Urflut dar.

In der Mitte wird sie zerschnitten, um das Land hervortreten zu lassen

Braune Tücher über Gegenständen stellen Berge dar. Grüne Tücher fruchtbares Land, gelbe Tücher 
die Wüsten.

Liedvers: Länder und Meere; Berge und Täler

Vegetation erzählen

Liedvers: Blumen und Bäume

Die Tiere werden den jeweiligen Landstrichen zugeordnet.

Liedvers: Vögel und Fische

Die Wüste bleibt leer.

Liedvers: Tiere und Menschen

Es entstehen die Menschen. Adam sitzt in der Wüste, ganz alleine. Gott schickt ihm die Tiere. Adam 
gibt ihnen ihre Namen (Aktion für die Kinder: Erzieherin spielt Adam. Jedes Kind denkt sich ein Tier 
aus und das Geräusch, das es macht. Die Erzieherin nennt die Namen für jedes Tier.)

Eva wird zu Adam geführt – Große Freude

Beide aber sind traurig, denn es wächst nicht richtig was. Sie schauen sich um, da entdecken Sie, 
dass etwas Wasser aus dem Berg herausläuft. Sie gehen hin und begießen mit dem Wasser die 
Trockene Pflanze (Rose von Jericho) und gießen diese. Was wird wohl passieren? (Man kann ganz 
heißes Wasser über die Pflanze gießen, dann geht es relativ schnell. Sie erhalten diese Rose u.a. bei:
www.schenken-und-helfen.de

Es wird gesungen und gewartet.

Laudato si

Später wird die Pflanze gezeigt und darüber gesprochen, dass Gott das Wasser geschaffen hat, damit
wir leben können. Manchmal muss man dazu das Wasser eindämmen, manchmal muss man es extra 
irgendwo hinbringen.

Lied: der Regen fällt in Laub und Gras

Vaterunser - Segen




